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Wir waren glücklich, endlich wieder
gemeinsam singen zu dürfen ...

Funktion Anschrift Telefon

1.Vorsitzender Hans Walter

Hintergasse 20

65428 

Rüsselsheim am Main

06142/33 609

0177/4455195

gv.frohsinn@posteo.de

2. Vorsitzende Monika Reichmann

Wiesbadener Str. 5

65474 Bischofsheim

06144/7435

monika.reichmann@gmx.de

Schriftführerin Daniela Scholz

Georg-Walter-Str. 6

Rüsselsheim am Main

06142/50184

dasch15@web.de

1.Kassierer Axel Poschmann

Heimatstr. 35

63533 Mainhausen

0172 5786528

axelposchmann@yahoo.de

2. Kassiererin Daniela Scholz

Georg-Walter-Str. 6

Rüsselsheim am Main

06142/50184

dasch15@web.de

Beirat

Michael Helmerich

Pressereferent 

Amselstraße 24

Rüsselsheim am Main

017668241453

m.helmerich@hotmail.de

Sonja Gamon

Chorsprecherin MusicBox

Friedrich-Ebert-Str. 57

Rüsselsheim am Main

06142/3594314

015203843455

s.gammon@hotmail.de

Birgit Hanisch

Unterstützung MusicBox

Adam-Opel-Str. 62a

Rüsselsheim am Main

0171-2673221

nb.hanisch@googlemail.com

Hans Lubczyk

Bühnendeko, Elektro, Pavillon

Konrad-Adenauer-Ring 12

Rüsselsheim am Main

06142/33450

01756623398

hans.lub@koenigstaedten.info

Bernd Steinhilper

Getränkewart

Hintergasse 5

Rüsselsheim am Main

06142/34374

hub.steinhilper@gmail.com

Vereinskonten: Vereinsheft„Bläddsche“

Chronik

Irmgard Steinert

Am Floßgraben 22

Rüsselsheim am Main

06142/33 105

irmgard.steinert92@gmx.com

Kreissparkasse GG

IBAN DE 81 5085 2553 0001 0437 

77 

VoBa:

IBAN DE 11 5009 3000 0021 0141 

09

Monika König

An der Wehrlache 1

Rüsselsheim am Main

06142/53311

0175/6751632

m.koenig@koenigstaedten.info

Kassenprüferin:

Claudia Willmann

Kohlseestraße 29

Rüsselsheim am Main

06142/937793

Kassenprüfer:

Phlipp Hummel

Bensheimer Straße 86

Rüsselsheim am Main

06142/31547

Ersatzkassenprüferin:

Ursula Hennig

Dreieichweg 16

Rüsselsheim am Main

06142-32745

Vorstand Gesangverein „Frohsinn“ 1858 e.V. 

Rüsselsheim-Königstädten 
ab 16.05.2022
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Liebe Sängerinnen, liebe Sänger, liebe Vereinsmitglieder,

wie schon in meinem letzten Bericht befürchtet, hatte die Corona Pandemie

uns im Winter und auch noch im Frühjahr fest im Griff. Viele

Weihnachtsmärkte und Weihnachtsfeiern wurden abgesagt, die

Fastnachtsveranstaltungen wurden aufs Minimum reduziert, ja sogar die

Rosenmontagszüge sind ausgefallen. Und wir haben immer noch im

evangelischen Gemeindezentrum geprobt. Mit Beginn des Frühlings hat sich

ein Silberstreifen am Horizont abgezeichnet. Die Coronafallzahlen gingen

wieder zurück, die Politik hat die Restriktionen größtenteils aufgehoben und

wir konnten wieder über künftige Veranstaltungen und Feste planen. So

waren wir als nächstes mit der Veranstaltung „Wein am Main“ gefordert.

Viele Sängerinnen und Sänger haben hier Standdienst geleistet und die

MusicBox hatte sogar einen kleinen Auftritt. Es war wieder einmal eine

schöne Veranstaltung und den Kassierer hat‘s gefreut. Hingegen musste

unsere schon lange geplante Veranstaltung „Spätstück im Kirchgarten“ mit

dem Erfelder Gemischten Chor und den Männerchören der SKG

Bauschheim und Club Harmonie Rüsselsheim wegen einiger

coronainfizierten Sänger in unseren Kreisen leider ausfallen. Das war sehr

schade, hatten sich alle doch darauf gefreut! Als Äquivalent sind im

kommenden Jahr zwei Konzerte mit den gemischten Chören von der SKG

Erfelden und vom Frohsinn angedacht. Voraussichtlich im Juni 2023 in

Erfelden und im Juli 2023 in Königstädten. Die genauen Termine werden wir

dann in Kürze wissen. Bereits in der vergangenen Mitgliederversammlung

haben wir eine notwendige Satzungsänderung angesprochen. Einerseits

müssen wir regulatorische Vorgaben erfüllen, wie zum Beispiel die

Datenschutzgrundverordnung einarbeiten, andererseits den veränderten

Vereinsstrukturen Rechnung tragen. Nachdem die Theatergruppe den

Spielbetrieb eingestellt und Frauen- und Männerchor sich zum „Gemischten

Chor“ zusammengeschlossen hatte, ist es unumgänglich auch hier die

Satzung zu ändern.
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Aufgrund der vielen Änderungen

haben wir uns dazu entschiedenen

eine neue Satzung zu erarbeiten.

Diese haben wir vorab dem

Amtsgericht zur Prüfung überlassen

und wurde von dort auch

entsprechend positiv beurteilt. Der

Einladung zu unserer Mitglieder-

versammlung 2023 werden wir dann

den Satzungsentwurf beilegen. Bis

dahin sind aber noch einige

Veranstaltungen und Festlichkeiten

geplant. Die MusicBox veranstaltete

am 29.11.2022 in der Scheune Brach ein Adventssingen bei Glühwein und

Weihnachtsgebäck und hat die Gäste zum Mittsingen weihnachtlicher Lieder

angeregt. Auch für 2022 haben wir im Vorfeld mit der Gemeinschaft der

Königstädter Kultur- und Sportvereine einen Weihnachtsmarkt, traditionell am

dritten Adventwochenende geplant. Hierfür waren alle Sängerinnen und Sänger

aufgerufen Arbeitsdienste zu leisten. Neben dem Weinstand an der Kinsteerer

Kerb (siehe Bericht hier im Bläddche) ist auch der Weihnachtsmarkt für unsere

Vereinsfinanzen von größter Bedeutung. Das neue Jahr wollen wir am

13.01.2023 mit einem Neujahrsempfang beginnen. Hierzu sind alle

Sängerinnen und Sänger herzlich eingeladen. Vielleicht können wir auch den

Kreppelkaffee am Fastnachtsdienstag und das Heringsessen am

Aschermittwoch wieder beleben. Meine besondere Sorge gilt jedoch der Frage,

in wieweit wir in diesem Herbst und Winter wieder coronabedingte

Einschränkungen hinnehmen müssen oder ob wir in gewohnter Weise unsere

Chorproben durchführen können. Für unsere geplanten Konzerte wäre ein

störungsfreier Probebetrieb durchaus wünschenswert. Auch neue Sängerinnen

und Sänger für unsere Chöre wären überaus willkommen.

Deshalb wünsche ich mir für die kommende Zeit einen guten Verlauf unserer

Auftritte und Veranstaltungen sowie für unsere Sängerinnen und Sänger des

„Gemischten Chores“ und der MusicBox angenehme und anregende

Chorproben mit unserem Chorleiter Stefan Konrad. Für Stefans große Geduld

mit uns in den Chorproben möchte ich Ihm herzlichen Dank sagen.

Ich wünsche Euch/Ihnen eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit und einen 

„Guten Rutsch“ ins neue Jahr 2023.

Euer Hans 



Protokoll

der am 30.04.2022 in der Mehrzweckhalle der Gerhart-Hauptmann-Schule

in Königstädten ordentlichen Mitgliederversammlung des

Gesangvereins Frohsinn 1858 e.V. Rüsselsheim-Königstädten

Beginn: 14.30 Uhr

Ende. 16.15 Uhr

TOP 1 Begrüßung

Der 1. Vorsitzende, Hans Walter, eröffnete die Mitgliederversammlung

2022 im Jahr des 164-jährigen Bestehens. Anwesend waren 44 Personen.

Er begrüßte ganz besonders die Ehrenmitglieder, die Jubilare, die

Sängerinnen und Sänger. Von der örtlichen Presse war niemand

anwesend. Coronabedingt musste die diesjährige Mitglieder-versammlung

in der Mehrzweckhalle der Gerhart-Hauptmann-Schule stattfinden, dies

war der Größe der Halle geschuldet, hier konnten die Stühle

vorschriftsmäßig im Abstand aufgestellt werden.

Die Tagesordnung der heutigen Mitgliederversammlung wurde allen

Mitgliedern per Post bzw. Posteinwurf satzungsgemäß und fristgerecht

zugestellt.

Damit war die Versammlung beschlussfähig. Es gab keine Einwände

gegen die Tagesordnung.

Zunächst gedachten die Anwesenden stehend in einer Schweigeminute

den im Berichtsjahr verstorbenen Vereinsmitgliedern; der bis dahin aktiven

Sängerin Sigrid Eifert, den fördernden Mitgliedern Gerhard Balter, Herbert

Lösch und dem erst kürzlich verstorbenen Kurt Wiegand. Sie waren immer

treue Weggefährten.

Top 2 Ehrungen der Jubilare

Im Rahmen der Ehrungen sang in diesem Jahr turnusgemäß die

MusicBox unter der Leitung von Stefan Konrad und zwar: 3
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Für die Jubilare: Hit the road Jack

Unsere Sängerin Sigrid Eifert verstarb sehr plötzlich, so dass die MusicBox

leider keine Gelegenheit hatte, sich von Ihr zu verabschieden. Aus diesem

Grund widmeten die Sänger*innen „Weit, weit weg“ von Hubert von Goisern

der verstorbenen Sigrid.

Geehrt wurden:

Aktive Sängerin und Sänger:

40 Jahre aktives Singen Manfred Walter

25 Jahre aktives Singen Erika Schäfer

40 Jahre aktives und förderndes Mitglied 

Monika Meining

25 Jahre fördernde Mitgliedschaft 

Norbert Bergmann, Werner Becker, 

Norbert Giesa, Hans-Jürgen Konrad, 

Christa Konrad und Regina Stamm.

Weiterhin übergab der 1. Vorsitzende, Hans Walter, die uns erst jetzt

überstellten Präsente des Kreises Groß-Gerau an die Jubilare der Jahre 2020

und 2021. Für die Jubilare in 2022 wird ggf. eine zentrale Ehrung durch die

Sängerkreise Main-Spitze und Groß-Gerau erfolgen, auch hier muss der
Coronaverlauf abgewartet werden.

Top 3 Jahresrückblick des 1. Vorsitzenden Hans Walter

Zunächst dankte der 1. Vorsitzende den Sänger*innen für die Teilnahme an

den Chorproben, was sich unter den ständig wechselnden

Coronabedingungen oft schwierig und umständlich gestaltete je nach

Witterung auf dem Schulhof der GHS oder im evang. Gemeindezentrum.

Sein Dank galt auch unserem Chorleiter, Stefan Konrad, der ebenfalls sehr

flexibel arbeitete.



Hans Walter bedankte sich ebenfalls beim evang. Gemeindezentrum, das uns

sehr oft Gelegenheit gab in den dortigen Räumlichkeiten, unter Einhaltung

des Hygienekonzepts zu proben. Unser eigener Proberaum durfte nicht

genutzt werden, die vorgeschriebenen Abstände konnten dort nicht

eingehalten werden. Alle sonstigen Aktivitäten, wie der Königstädter

Weihnachtsmarkt, der Neujahrsempfang, Fastnachtsveranstaltungen,

Kreppelkaffee und Heringsessen fielen der Coronapandemie zum Opfer, zum

Leidwesen unserer Vereinskasse. Im Sommer 2021, während einer relativen

„Atempause“ der Coronapandemie konnte der Verein bei zwei

Veranstaltungen aktiv werden und zwar waren das „Wein am Main“ und die

Königstädter Kerb.

Die ersten Lichtblicke zur Normalität kamen mit den 

Mitgliederversammlungen des Sängerkreises Groß-Gerau und des 

Stadtverbandes der kulturellen Vereine, die von verschiedenen 

Vorstandsmitgliedern wahrgenommen wurden. Auch das Rüsselsheimer 

Mainfest und die gelockerten Coronaregeln deuten auf eine weitere

Normalisierung hin.

Danke sagte Hans Walter auch unseren fördernden Mitgliedern, den Spendern

und unseren Gönnern, die mit ihrem Engagement unsere Vereinsarbeit

unterstützen.

Wegen des stark eingeschränkten Vereinslebens fanden von November 2021

bis April 2022 nur drei Vorstandssitzungen statt. Es ging hauptsächlich um

Proben unter Coronabedingungen und um die künftige Ausrichtung von Verein

und Vorstand. Der 1. Vorsitzende dankte den Vorstandskolleg*innen für die

vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünscht sich für die Zukunft weiterhin

einen engagierten Vorstand. Den Freud- und Trostbringern (Traudl Killer für die

Frauen im gem. Chor, Ursula Hennig für die MusicBox und Hans Walter für die

Männer des gem. Chors) dankte Hans Walter ebenfalls. Wenn auch hier die

Pandemie finanzielle Einschränkungen mit sich brachte und auf Präsente

verzichtet werden musste, bekam doch jeder zu Ehrende eine

Glückwunschkarte. Auch allen anderen helfenden Händen sprach Hans Walter
seinen Dank aus.

5
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Top 4 Jahresbericht der Schriftführerin

Gisela Treber gab einen Rückblick auf die letzte Mitgliederversammlung

2021. Detaillierter Bericht wird dem Protokoll beigefügt.

Top 5 Berichte der Chorsprecher

Berichte der Chorsprecher für 2021 sind dem Protokoll ebenfalls beigefügt.

Für den gemischten Chor berichtete Monika Reichmann,

Für die MusicBox trug Gudrun Eberlein den von Sonja Gamon verfassten

Bericht vor.

Von den Anwesenden gab es keine Fragen.

Top 6 Bericht des Kassierers

Die getroffenen Maßnahmen haben gegriffen, so dass Axel Poschmann von

einer gewissen Entspannung der Chorfinanzen sprechen konnte. Die beiden

Veranstaltungen im Jahr 2021 „Wein am Main“ und „Königstädter Kerb“

haben doch einige Euro in die Kasse gespült, so dass das Jahr 2021 mit

einem Überschuss abgeschlossen werden konnte.

Axel Poschmann wies zum wiederholten Male darauf hin, wie wichtig diese

Veranstaltungen und das Engagement der Vereinsmitglieder für unsere

Vereinskasse sind. Es gab erfreulicherweise viele helfende Hände, so dass

die Zukunft des „Frohsinn“ erst mal gesichert ist.

Zur Zeit zählt der Verein 156 Mitglieder, leider 6 weniger als im letzten Jahr.

Die Frage, ob wir Miete im evang. Gemeindezentrum bezahlen, wurde mit

nein beantwortet. Es sollen dort aber einige Umbau- und

Renovierungsarbeiten vorgenommen werden, wie sich das für uns finanziell

auswirkt, ist noch offen.
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Top 7 Bericht der Kassenprüfer

Horst Busche berichtete von der Kassenprüfung am 28.04.2022, die er mit

Birgit Hanisch vornahm. Der Kassenwart arbeitet professionell, es gab keine

Beanstandungen.

Top 8 Entlastung des Vorstandes

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.

Top 9 Wahl des Vorstandes

Aus dem Vorstand möchten auf eigenem Wunsch ausscheiden:

Gisela Treber, sie hat die Pos. der Schriftführerin

Renate Budewell, 2. Schriftführerin

Magda Busche war z.Zt. im Beirat tätig und über 35 Jahre im Vorstand,
darunter 6 Jahre als erste Vorsitzende

Natascha Röhr-Martin als Beirätin

Rolf Schneider als Beirat und last bat not least

Claudia Walter als Beirätin

Hans Walter bedankte sich bei allen Ausscheidenden mit einem Blumenstrauß
bzw. Präsent für die geleistete Vorstandsarbeit.

Es ist schwer neue Sängerinnen und Sänger zu akquirieren, noch schwieriger,

Mitglieder ehrenamtlich zur Mitarbeit im Vorstand zu finden. Deshalb wurde im

Vorstandsgremium beraten und beschlossen, die Vorstands- und

Beiratspositionen auf ein Mindestmaß zu reduzieren. Dazu bedarf es einer

Satzungsänderung, die in der nächsten Mitgliederversammlung zur
Abstimmung vorgelegt werden wird.

Aus diesem Grund wurde vom 1. Vorsitzenden der Antrag gestellt, den

Vorstand und die Beiräte zunächst für 1 Jahr zu wählen. Dies wurde von der
Versammlung einstimmig angenommen.
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Ernst Geyer als Wahlleiter stellte den Antrag auf Neuwahlen. Gewählt

wurden:

1. Vorsitzender: Hans Walter

2. Vorsitzende: Monika Reichmann

3. 1. Kassierer: Axel Poschmann

4. 2. Kassiererin: Daniela Scholz

5. 1.Schriftführerin: Daniela Scholz (kommissarisch)

6. 2. Schriftführer keine Meldung

Alle oben Genannten wurden ohne Gegenstimme und ohne Enthaltung per

Akklamation einstimmig von der Versammlung gewählt. Alle Gewählten

nahmen die Wahl an. Daniela Scholz konnte aus gesundheitlichen Gründen

nicht persönlich anwesend sein, es liegt von ihr eine schriftliche
Einverständniserklärung vor, falls sie gewählt wird.

In Abwesenheit von Daniela Scholz führte Gisela Treber das Protokoll.

Top 10 Wahl des Beirates

Gewählt wurden: Birgit Hanisch

Michael Helmerich

Sonja Gamon

Hans Lubczyk

Bernd Steinhilper

Alle Gewählten nahmen die Wahl an, Birgit Hanisch und Sonja Gamon

konnten persönlich nicht anwesend sein, es liegen schriftliche

Einverständniserklärungen vor, dass sie die Wahl annehmen, falls sie
gewählt werden.

Alle Beiräte wurden von der Versammlung einstimmig per Akklamation en
bloc, ohne Gegenstimme und ohne Enthaltung gewählt.

Auf Frage des 1. Vorsitzenden ob noch jemand Interesse an der
Vorstandsarbeit hätte gab es keine Meldung.

Top 11 Wahl des/der Kassenprüfer/in

Hans Walter dankte Horst Busche für die Prüfung der Kasse. Horst Busche

kann gemäß Satzung nicht mehr gewählt werden. Birgit Hanisch ebenfalls
nicht mehr, sie wechselt in den Beirat.

Neu gewählt wurden: 1. Kassenprüferin Claudia Willmann

2. Kassenprüfer Philipp Hummel

Stellvertreterin: Ursula Hennig

Alle wurden per Akklamation en bloc ohne Gegenstimme und ohne 

Enthaltung gewählt.



Top 12 Anträge an die Jahreshauptversammlung

Es lagen keine Anträge vor

Top 13 Anfragen und Mitteilungen

Hans Walter legte Arbeitslisten für die Veranstaltung „Wein am Main“ vom

21. – 22. 05. 2022 aus und bat um Eintragung.

Folgende Veranstaltungen sind geplant:

21. – 22. 05. 2022 „Wein am Main“

17.07.2022 Spätstück im Kirchgarten (abgesagt)

30.07.2022 Weinabend im Kirchgarten

15.-18.10.2022 Kinsteerer Kerb

22.-23.10.2022 Kinsteerer Nachkerb
10-11.12.2022 Weihnachtsmarkt

Terminlisten wurden ausgelegt.

Reinhold Boch stellte die Frage, wie lange noch im evang. Gemeindezentrum
gesungen werden soll. Dies soll zeitnah in den Chören besprochen werden.

Monika König schlug vor, das Singplatzfest wieder aufleben zu lassen. Diese

Veranstaltung erweist sich aus logistischen Gründen als schwierig, darüber
muss im kleinen Gremium nochmal gesprochen werden.

Von verschiedenen Seiten kam die Anregung, mal wieder eine Werbeaktion

für den Gesangverein zu starten. Auch hierüber soll noch ausführlich diskutiert

werden, Stichpunkt Website und Infokasten im Einkaufszentrum. Die beste

Werbung sind nach wie vor Konzerte, die hoffentlich bald wieder stattfinden
können.

In den Tageszeitungen werden nur noch – wenn überhaupt – selbst verfasste
Veranstaltungsberichte veröffentlicht, dieser Tipp kam von Ulrich Waskow.

Und zu guter Letzt stellte Fima Rühl für alle Anwesenden ein Vesperpäckchen
kostenlos zur Verfügung, da in diesem Jahr keine Bewirtung möglich war.

Verfasserin des Protokolls: Gisela Treber (in Vertretung für Daniela Scholz)
9
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Grillabend am Sängerpavillon

Dieses Jahr trafen sich wieder die Sängerinnen und Sänger zum Sommerfest

im Vereins Pavillon der Gerhart-Hauptmann-Schule. Um 19.00 Uhr sollte es am

Dienstag den 26. Juli 2022 losgehen. Zuvor waren bereits eifrige, fleißige

Hände dabei Tische und Bänke

aufzustellen. Auch wurde der große Grill in Betrieb genommen. Es wurden

leckere Bratwürste, Steaks und sonstige Köstlichkeiten zubereitet. Außerdem

gab es wieder viele schmackhafte Salate und süße Desserts. Somit war für das

leibliche Wohl gesorgt.

Unser erster Vorsitzender Hans Walter sprach ein paar herzliche Worte.

Dann begann der gemütliche Teil des Abends. Es wurde geklönt, gelacht und

Witze gemacht. Man freute sich einfach, sich zwanglos mit netten Leuten zu

unterhalten. Denn es ist noch gar nicht so lange her, dass Corona uns alle fest

im Griff hatte. In den Sommermonaten

war es im Freien recht angenehm. Aber nun folgen der Herbst und der Winter.

Was da auf uns zukommt, weiß man noch nicht.

Darum war es umso schöner, dass Sommerfest zu genießen, und ein paar

glückliche Stunden verbracht zu haben.

Liebe Grüße - Michael
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W e i n a b e n d   im evang. Kirchgarten
von Monika Reichmann

„Treffen Sie sich mit Freunden und Bekannten im Herzen von Alt-Königstädten

und erleben Sie einen schönen Abend in entspannter Atmosphäre bei

leckerem Wein und kleinen Speisen.“ Mit diesem Slogan haben die

Königstädter Hofkonzerte für den von ihnen 2016 wieder ins Leben gerufene

Weinabend am Wiegehäuschen in diesem Jahr geworben.

Jedoch nicht an der gewohnten Stelle, am Wiegehäuschen, aber in

unmittelbarer Nachbarschaft, im ev. Kirchgarten, fand nach zwei Jahren der

Pandemie wieder der Weinabend statt.

Wie in den vergangenen Jahren wechseln sich die Vereine in den Monaten

Mai bis September an einem Wochenende ab und gestalten dieses sehr

beliebte Event. Und so war der „FROHSINN“ am Sonntag, den 31.07.2022

gefragt und stemmte diese Veranstaltung in gewohnter Weise.

Im Vorfeld waren wieder einige Vereinsmitglieder gefragt, denn es mussten

Vorbereitungen getroffen werden, die Biertisch-Garnituren aufgestellt und

Getränke wie z.B. Wein, Wasser und weitere Getränke gut gekühlt bei diesen

sehr hohen Temperaturen vorgehalten werden. Zu Beginn um 17:00 Uhr

konnten noch nicht viele Besucher verzeichnet werden, aber das änderte sich

im Laufe des späten Nachmittags und die Tische und Bänke waren dann doch

gut besetzt.
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Unsere frischgebackenen Brezel mit

Spundekäs waren sehr schnell an die

Gäste verkauft. Auch die vorbereiteten

Käsespieße und die geräucherten

Knacker mit Brötchen fanden guten

Absatz. Im Weinstand wurde reichlich

Wein, Weinschorle und Wasser in

Selbstbedienung von den Besuchern

konsumiert. Gegen 22 Uhr mussten die

letzten Gäste hinauskomplimentiert

werden.

Schade, dass an diesem Tag das EM-

Endspiel der Frauen gegen England

stattfand, denn zumindest für die 2.

Halbzeit verließen doch einige

Besucher das Kirchengelände, um sich

dieses Event vor dem Fernseher nicht

entgehen zu lassen. Und weiterhin

schade, dass die deutschen

Fußballerinnen dieses EM-Turnier als

Vize beenden mussten, aber alle

Achtung – sie haben es trotzdem sehr

weit gebracht und Zweiter zu sein, ist

auch keine Schande!

Es war in jeder Hinsicht

wieder ein schöner und

gelungener Nachmittag

bei sehr gutem Wetter und

vor allem die Geselligkeit,

die lange Zeit zu kurz

kam, stand da mal wieder

im Vordergrund.
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MusicBox-Auftritt beim Weinfest

von Fritz Schäfer

Was gibt es Schöneres für einen Pop-Chor nach einer ewig langen

Auftrittspause endlich wieder seine Lieder vor Publikum präsentieren zu

können. Auf dem Weinfest im Verna-Park Rüsselsheim, einer tollen

Veranstaltung, bei der sich viele Rüsselsheimer einige Schöppchen Wein und

auch etwas zum Knabbern gönnten. Dort auf der Bühne mit guter

Verstärkeranlage sollten wir unsere besten Songs der letzten Jahre

präsentieren, dazu auch noch 2 neue „You 're the voice“ und „The

Wellerman“, insgesamt 7 Lieder. Danach noch eine ½ Stunde Karaoke um die

die Zuhörer aufzuheizen.

Karaoke mit bekannten Schlagern, von denen die meisten schon einige Jahre

auf dem Buckel haben, aber immer wieder super um sie mitzusingen.

„Griechischer Wein“, „Im Wagen vor mir...“, und so weiter. Beste Unterhaltung

für die Zuhörer.

2019 in der Vor-Corona-Zeit hatten wir unseren letzten Auftritt dort. Die

Erinnerung daran war nicht so prickelnd: Kühl war es damals und regnerisch.

Unser Auftritt war gut, alleine die Zuschauer hatten gefehlt.
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Dieses Mal sollte alles anders werden --- und es wurde anders.

Ein Hochdruckgebiet, 30 Grad im Schatten, Einsingen in der Cafeteria der

Parkschule, leichte Schweißausbrüche dabei. Aber der Sound war gut.

Dann endlich unser Auftritt 13.00 Uhr nach ein paar Korrekturen an der

Verstärkeranlage.

Zuerst sangen wir unseren Oldie „Morokeni“, gefolgt von „The Wellerman“,

„Pricetag“ und „Applaus, Applaus“. Nun, ja, Applaus war auch das was uns

fehlte. Denn, vor der Bühne, ein großer, freier Platz, sonnenbeschienen,

an dessen Rändern, den Schatten suchend einzelne, wie verirrt

erscheinende Zuhörer. Doch einige von unserem Verein, auch einige

Ehemalige, man konnte sie aber an 2 oder 3 Händen abzählen.

So gestaltete sich der 2. Teil unseres Auftritts eher als verbesserte

Gesangstunde mit unseren Liedern „Viva la Vita“, „Westerland“ und „You

're the voice“. Versehentlich rief dann wohl noch jemand: „Zugabe“,

weshalb wir dann auch noch „Barbara Ann“ zum Besten gaben. Und wie

vorbereitet auch noch die Karaoke-Lieder: Die Zuhörer bekamen ihre

Mitsingtexte in die Hand und los ging es. Stefan als Animator mit

kabellosem Mikrofon bei den überschaubaren Zuhörern.

Na, ja, den Wenigen hat es gefallen und wir hatten mal wieder unseren

Auftritt.
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Petrus muss ein Kinsteerer sein!!
Auch in diesem Jahre konnten wir an Kinsteerer Kerb wieder

unseren Weinstand am 15.10.2022 aufstellen. Nach

ursprünglicher schlechter Wetterprognose über die gesamte Kerb

hat sich das Wetter doch sehr positiv entwickelt. Zwar war am

Samstagmorgen das Wetter noch sehr wechselhaft mit etwas

Nieselregen, doch pünktlich zum Kerwebaum stellen hat Petrus

ein Einsehen gehabt und die Regenwolken vertrieben. Die

Weinstandbesetzung konnte anrücken und mit ihrer Arbeit

beginnen. Am frühen Samstagmittag war das Geschäft noch sehr

verhalten, dies sollte sich jedoch am Abend deutlich ändern.

Unsere Weinbude wurde von zahlreichen Weinliebhabern

umringt und dem Wein wurde kräftig zugesprochen. Auch am

Kerwesonntag nach dem Umzug hat sich der Kerweplatz gut

gefüllt und bis in die späte Nacht hat sich an unserem Weinstand

eine ausgezeichnete Stimmung verbreitet. Einige

Weinstandbesucher haben sogar Lieder angestimmt und aus

voller Kehle Wein- und Kerwelieder gesungen. So war denn eine

ausgezeichnete Stimmung an der „Weinbude“ zu verzeichnen.

Erwartungsgemäß war der Umsatz am Kerwemontag doch eher

bescheiden, da an diesem Tag traditionell der „Frühschoppen“

stattfindet. Dennoch war am Abend wieder unser Weinstand gut

besucht. Im vergangenen Jahr wurden wir vom Marktmeister

angemahnt, dass unser Weinstand über die Kerb nicht an allen

Tagen geöffnet war
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Deshalb habe ich kurzerhand meine Radlerfreunde aktiviert. Wie

bereits im letzten Jahr wurde von den „Hütchesradlern“ an

Nachkerb der Standdienst übernommen, so haben wir dann

schließlich auch noch für den Kerwedienstag den Standdienst

geregelt. Auch an diesem sogenannten Familiennachmittag war

der Weinverkauf sehr übersichtlich. Trotzdem hat es den

beteiligten Hütchesradlern sehr viel Spaß gemacht.

Für die Nachkerb war ebenfalls schlechtes Wetter vorhergesagt.

Um dieses Ungemach noch zu unterstreichen hat Petrus am

Freitag vor Nachkerwesamstag die Schleusen geöffnet. Es

regnete Bindfäden. Aber auch hier hatte Petrus wohl doch ein

Einsehen. So Peu a Peu haben sich dann die dunklen Wolken

verzogen und am Abend war wieder wie gewohnt unser Weinstand

von vielen Weinliebhabern umrundet. Der Nachkerwesonntag

bildete schließlich den Abschluss zur diesjährigen Kerb und wurde

von vielen „Kerwegängern“ genutzt bei einer Bratwurst, einem

Glas Wein und viel Geschwätz über dies und das die Kerwezeit

ausklingen zu lassen. „Schee war’s widder“!!

Zum Schluss möchte ich noch dem Auf- und Abbauteam, sowie

den vielen Helfern und Helferinnen, die sich bereit erklärt haben

Standdienst zu übernehmen, und auch denjenigen die den Stand

täglich bestückt und die morgendliche Säuberungs- und

Aufräumarbeiten übernommen haben recht herzlich danken.

von Hans Walter

fleißige

Helfer –

Daniela mit 

ihren

Töchtern

... und die kennt man ja
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Die vergessene Welt

Beitrag von Monika Reichmann

Ich geh den Weg am Wald entlang

und vieles kommt mir in den Sinn!

Dabei wird mir Angst und Bang:

Wo ist die schöne Welt nur hin?

Friede, Freude und auch Lachen

geh’n verloren immer mehr!

Dafür zähl’n jetzt andre Sachen:

Geld und Haben gilt jetzt sehr.

Warum sieht man kaum die Blumen,

Gräser, Blüten ringsumher?

Wie Vögel picken nach den Krumen!

Mich bedrückt das alles sehr!

Rauben, stehlen, nichts mehr gönnen,

Wald zerstören, Berge, Seen.

Zufriedensein sollte man können,

sehen, unsre Welt ist schön!

Bei Milliarden Galaxien,

Sternen, Sonnen oder Mond.

Selbst beim Werden und Verglühen

merkt man doch, dass es sich lohnt,

diese Welt auf der wir leben

als Besonderheit zu seh’n!

Wir sollten ihr’ne Chance geben

und unser Privileg mal sehn,

anstatt alles zu zerstören

und achtlos durch das Leben geh’n!

Einfach auf das Herz mal hören

und sehen, unsre Welt ist schön!

Wir haben doch das Los gezogen,

das Glückslos nenne ich’s sogar.

Die Erde ist genau so gebogen,

dass Leben darauf möglich war.

Der Sonnenabstand stimmt genau,

der Mond hält uns in richt’ger Bahn,

durch Luft ist unser Himmel blau!

Fangt endlich mal zu denken an!

Gras, Blumen, Tiere haben Sinn

im Kreislauf unsres Lebens!

Wo ist die Einsicht hin?

Man sucht sie meistens doch vergebens.
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N A C H R U F

Der Tod unseres Sängers

Manfred Wintermeyer

hat uns alle sehr betroffen gemacht.

Manfred trat im Jahre 1983 in den Gesangverein ein und hat seit

dieser Zeit den Männerchor und die letzten 3 Jahre auch den

gemischten Chor als aktiver und guter Sänger tatkräftig unterstützt.

Er war nicht nur ein guter Vereinskamerad, sondern hat auch über

viele Jahre im geschäftsführenden Vorstand als 1. Kassierer die

Finanzen des Vereins zur vollsten Zufriedenheit erledigt.

Auch hat er in der langen Zeit seiner Vereinszugehörigkeit viele

Reisen ins In- und Ausland geplant und gut vorbereitet. Wir denken

da besonders an unsere Konzertreise in die USA und Kanada im

Jahre 2006 u.a. mit dem Ziel Detroit, Niagara-Falls, Singen in der

Kathedrale in Washington und zum Ende der Reise war New York

und die Besichtigung von Manhattan ein Highlight dieser Reise.

Auch eine Reise in den Harz mit dem Ziel auf den Brocken und in

die sächsische Kreisstadt Torgau, Leipzig und Dresden mit Besuch

im Elbsandstein-Gebirge und Meißen hat Manfred geplant und

begleitet.

Er war ein sehr aktiver Sänger und liebenswerter Mensch.

Wir werden ihn nicht vergessen und stets ein ehrendes Andenken

bewahren.

Der Vorstand und die Sängerinnen und Sänger des gemischten

Chores.
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zum 60. Geburtstag

Mirjana DAUM

Birgit PFEIFER

zum 65. Geburtstag

Michael HELMERICH

Barbara KLEIN

zum 70. Geburtstag

Ernst RÜHL

Erika SCHÄFER

Monika ARNOLD

Philipp HUMMEL

zum 75. Geburtstag

Karl-Heinz MELLES

Helga SCHUG

Regina STAMM

Monika MEINIG

Dora SCHMIDT

zum 80. Geburtstag

Heidemarie HILL

Monika WINTERMEYER

Manfred WALTER

Margot HUMMEL

Marion HAMER

Ute EINSIEDEL

Heide BÖTTLER

Ani HINTEREGGER

Ingrid HARTL

Gerlinde SCHICK

Wir trauern um
unsere

verstorbenen
Mitglieder

Sigrid EIFERT

Kurt WIEGAND

Herbert LÖSCH

Manfred 
WINTERMEYER

Ludwig
DENNERLEIN

die uns
für immer

verlassen haben.

Wir werden sie
nicht 

vergessen!              

zum 85. Geburtstag

Herbert SCHMIDT

Ludwig DENNERLEIN

Ingrid MANDAVID

Christine GEISLER

Reinhold BOCH

Gertraud SEIBERT

Hedwig LOOS

zum 90. Geburtstag

Philipp STANNARIUS



Vereinsehrungen 2022

….  zur SILBERNEN HOCHZEIT

Katja und Martin STANNARIUS

….  zur RUBIN-HOCHZEIT (40 Jahre)

Petra und Horst EMMENTHAL

Marliese und Werner BECKER

….  zur DIAMANTENEN HOCHZEIT

Hedwig und Herbert LOOS

Manfred und Erika WALTER  

FÖRDERNDE MITGLIEDER:

25 Jahre Werner BECKER

Norbert BERGMANN

Norbert GIESA

Regina STAMM

Christa KONRAD

Hans Jürgen KONRAD

40 Jahre Monika MEINING

AKTIVE SÄNGER:

25 Jahre Erika Schäfer

40 Jahre Manfred WALTER



MusicBox:

dienstags von 19:30 – 21:30

Kontakt: 

Sonja Gamon, Tel.: 06142-3594313

Gemischter Chor:

mittwochs von 18:30 – 20:00

Kontakt:

Monika Reichmann, Tel.: 06144-7435

Hans Walter, Tel.: 06142-33609
e-mail: gv.frohsinn@posteo.de

Rüsselsheimer Volksbank       IBAN: DE 11 5009 3000 0021 0141 09

Gesangverein Frohsinn 1858 e.V. Rüsselsheim-Königstädten

Mitglied des hessischen Sängerbundes im deutschen Chorverband
65428 Rüsselsheim-Königstädten, Hintergasse 20
Vorsitzender: Hans L. Walter, Hintergasse 20, 
65428 Rüsselsheim-Königstädten Tel.: 06142-33609

gv.frohsinn@posteo.de

Bankkonten:

Kreissparkasse Groß-Gerau    IBAN: DE 81 5085 2553 0001 0437 77

e-mail: s.gamon@hotmail.de

Komm und schau …
einfach mal in einer unserer Singstunden vorbei oder sing gleich mit:

Wir proben in unserem

Vereinsheim, 

dem Pavillon des

Gesangvereins

FROHSINN 1858 e.V.

Auf dem Gelände der 

Gerhart-Hauptmann-

Schule in Rüsselsheim-

Königstädten

Einfahrt:

Kohlseestr. 66 - 74


